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D er Furnierhersteller Alpi arbeitet 
ständig eng mit Kunden und Ar-
chitekten zusammen, um Trends 

und Tendenzen des Marktes in den Stil und 
die Qualität seiner Furniere zu integrie-
ren. Durch die laufenden Investitionen in 
die Entwicklung von Produkten mit neu-
em Design wird Alpi den Anforderungen 
von Einrichtung, Architektur und Design 
gerecht.
Als Hersteller von hochqualitativen und 
umweltfreundlichen Furnieren verwen-
det Alpi Pappel, Linde und Ayous als Ba-
sisholz. Es werden keine seltenen Holzar-
ten eingesetzt; besonderen Wert legt man 
auf Nachhaltigkeit und den Schutz der 
Bio-Diversität.

HOHE QUALITÄT
50 Jahre Erfahrung spiegeln sich in äußerst 
homogenen Produkten mit geringen Pro-
duktionszeiten und Verschnitt wider. Das 
lichtbeständige Material garantiert Kon-
stanz in Farbe und Struktur über längere 
Zeit.
Neben den bekannten Produkten wie Al-
pi-Lignum, Alpi-Kord, Alpi-Edge und Al-
pi-Tav finden sich als Neuheiten Alpi-Floor 
und Alpi-Door im Portfolio. Hechenblaick-
ner in Graz bietet ein umfangreiches La-
gersortiment von Alpi-Furnieren und in-
formiert bei Bedarf gerne über Neuheiten, 
Trends und Einsatzmöglichkeiten. (red/
hechenblaickner)
www.heholz.at �

Furniere für alle Fälle
OBERLFÄCHEN Die Einsatzmöglichkeiten der Furniere von Alpi reichen von  
dekorativen Holzoberflächen über Möbel bis hin zum Fahrzeugausbau.

Das feudale Palais-Hotel Hansen in Wien 
wurde 2012 mit Alpi-Furnieren ausgestattet. Fo
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